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Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Amtlich wird in Tokio bekannt gegeben daß die kaiſerlich
japaniſche Geſandtſchaft in Berlin zum Range einer Botſchaft
erhoben und daß der bisherige Geſandte Jnouye zum Bot
ſchafter ernannt worden iſt

Der Geh Oberjuſtizrat Landgerichtspräſident Emil
Ebmeier iſt in Erfurt im Alter von 84 Jahren geſtorben

Eine Friedensänſternng des Kaiſers
Der Kaiſer hat wie iu Berliner Militärkreiſen verlautet

einem hohen Offizier gegenüber der bei ihm in den letzten Tagen
in Audienz erſchienen war geäußert er habe die feſte Ueber
zeugung daß in diefem Jahre keine Ereigniſſe eintreten würden
durch welche der Friede gefährdet werden könnte Sein ganzes
Beſtreben ſei darauf gerichtet daß Deutſchland ſich friedlich ent
wickle und mit allen Mächten in Freundſchaft lebe Dies bhindere
jedoch nicht daß die Armee und die Flotte auf der Höhe
ihrer Aufgabe ſtehen um jederzeit die Jntereſſen des
Reiches mit Erfolg verteidigen zu können

Die Erkrankung des Staatsſekretärs
v Nichthofen

Die von der Nordd Allg Ztg heute gemeldete Erkrankung
des Staatsſekretärs des Auswärtigen Frhrn v Richthofen iſt
der Frkf Ztg zufolge ernſterer Natur Der Staatsſekretär
iſt während eines Diners in einer befreundeten Familie plötzlich
ſchwer erkrankt wie man annimmt infolge anſtrengender Tätig
keit der letzten Zeit Eine Beſſerung iſt bisher nicht ein
getreten und es iſt jedenfalls ausgeſchloſſen daß Frhr v Richt
hofen ſeine Tätigkeit in abſehbarer Zeit wieder aufninmt Seine
Arbeitskraft wird gerade jetzt wo die auswärtige Politik eine
bedeutende Rolle ſpielt und die Vertretung des Auswärtigen
Amts auch im Reichstage ihm obgelegen hätte ſchwer vermißt
werden

Ein geſtern abend ausgegebener Aerztebericht ſagt Staats
ſekretär Freiherr v Richthofen hat Sonntag abend ein
Schlaganfallgetroffen Die Bewußtſeinsſtörung ver
minderte ſich am Montag nahm aber ſeit der letzten Nacht zu
ſo daß die ernſteten Befürchtungen gehegt werden müſſen

Dentſch engliſche Verſöhnnngsaktion
Der Lyceumsklub in Berlin bekanntlich der neueſte und

bedeutendſte Frauenklub veranſtaltet am nächſten Sonntag
in Form eines Diners eine Art von Antwortkundgebung auf
das offizielle German dinner das kürzlich in London ſtatt
geſunden und auf dem der Botſchafter Graf v Metternich ge
ſprochen hat Es werden nicht politiſche Reden gehalten werden
wohl aber werden die wechſelſeitigen deutſch engliſchen Be
ziehungen auf den Gebieten der Wiſſenſchaſt Kunſt und
Literatur von Männern wie Prof Harnack Prof Brandl
Profeſſor M Friedländer Oberhofprediger Dryander
uſw behandelt werden Die engliſche Botſchaft wird vollzählig
zu dieſem Diner erſcheinen

Die preußiſchen Stantsfinanzen
Für das Etatsjahr 1906 ſind die Einnahmen Preußens auf

2,910,344,396 Mark die Ausgaben im Ordinarium auf
2,673,400,752 Mark im Extraordinarium auf 236,943,644 Mark
zuſammen mithin ebenfalls auf 2,910,344,396 Mark veranſchlagt
Gegenüber den Veranſchlagungen für das laufende Jahr zeigen
die Schlußſummen des Etats für 1906 eine Erhöhung um
192,062,789 Mark Höher angeſetzt ſind bei den ſtaatlichen Be
triebsverwaltungen die Einnahmen um 169,393,511 Mark die
Ausgaben im Ordinarium um 97,840,726 Mk im Extraordinarium
um 31,025,570 Mark bei den Dotationen und der allgemeinen
Finanzverwaltung die Einnahmen um 19,202,371 Mark die Aus
gaben im Ordinarum um 15,112,266 Mark bei den eigentlichen
Staatsverwaltungen die Einnahmen um 9,466,907 Mark die
Ausgaben im Ordinarium um 41,177,433 Mark im Extra
ordinarium um 6,906,794 Mark

Die Dresdner Demonſtranten
Der Korreſpondent für Deutſchlands Buchdrucker ſchreibt

Wir finden es ja ſchließlich verſtändlich daß die Sozialdemo
kratie von den wegen der Dresdner Demonſtrationen Verur
teilten ab rückt auffällig bleibt es aber trotzgdem Gehören
die vier Opfer der Straßendemonſtrationen nicht dem Lumpen
proletariat an was von keiner Seite behauptet wird ſo
ſind es eben Elemente aus dem Arbeiterſtande für
welche die Demonſtrationen beſtimmt waren auf die man bei
ſolchen Aktionen immer rechnen muß Darum betonten wir ja
gerode die große Verantwortlichkeit der Perſonen denen
die Veranſtaltung und Leitung ſolcher Demonſtrationen und
Aktionen obliegt

Eine Proteſtverſammlung aller Tabakintereſſenten
wird heute in Berlin ſtattfinden Eine Verſammlung von
Tabakintereſſenten aus Baden Elſaß Lothringen
Württemberg und der Pfalz hat ſich am Sonntag in Mann
heim bezüglich der geplanten Erhöhung der Tabakſteuer
dahin ausgeſprochen daß jede Mehrbelaſtung des Tabaks eine
ſchwere Schädigung der Tabakinduſtrie zur Folge haben werde

Die Fleiſchnot
Laut Metzer Ztg leitete das elſaß lothringiſche Miniſterium

wegen Oecffnung der reichsiändiſchen Grenzen wenigſtens für eine
beſchränkte Einfuhr franzöſiſcher Schweine mit dem
Reichskanzler erfolgverſprechende Verhandlungen ein

Der Aufſtand in Dentſch Südweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Leutnant Kurt Weizel

geboren am 1 Januar 1881 zu Straßburg früher im Leib
Grenadier Regiment Nr 109 iſt am 2 Januar bei Gubuoms

von der Spitze abgekommen und ſpäter mit Bruſt und Bauch
ſchuß tot aufgefunden worden

Politiſches
Die Wahl des Schloſſers Mandt und des Maurers Bucken

dahl zu Eiſſendorf in den dortigen Schulvorſtand war von
der Regierung in Lüneburg nicht beſtätigt worden Als
Grund der Nichtbeſtätigung wurde angegeben daß der Lebens
wandel der beiden Gewählten ärgerniserregend ſei da ſie
öffentlich für die ſozialdemokratiſche Partei agitiert
Stimmzettel verteilt Reden gehalten hatten uſw Gleichzeitig
wurden beide in der Wäblerliſte für die Schulwahlen geſtrichen
Die von ihnen an den Kultusminiſter gerichtete Beſchwerde
iſt von letzterem ablehnend beſchieden worden da die in dem
Regierungsbeſcheide gegebene Begründung als zutreffend
anerkannt werden müſſe Eine beſtimmte Parteiangebörig
keit disqualifiziert nicht wenigſtens nach der Verfaſſung nicht

für die Beſetzung von Ehrenämtern

Induſtrie und Handel
Die Natifikations Urkunden zum denutſch bul

gariſchen Handels Zoll und Schiffahrtsvertrage vom
1 Auguſt 1905 ſind geſtern ln Berlin durch den Direktor im
Auswärtigen Amte Wirklichen Geheimen Rat Dr v Koerner
und den erſten Sekretär der Berliner Fürſtlich Bulgariſchen
diplomatiſchen Agentur Dr Schiſchmanow ausgewechſelt
worden

Landwirtſchaft
Profeſſor v Behring wird im Deutſchen Landwirk

ſchafsrat am 8 Februar in Berlin über die Bekämpfung
r gen ermvje beim Rindvieh und hygieniſche Milcherzeugung
prechen

Arbeiterbewegung
Die geſamten Arbeiter in Hammers großer Schuhfabrik in

Dresden trateu in Streik ein
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15 Sitzung vom 9 Jan uar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche Frhr v Stengel u aPräſident Graf Balleſtrem Die erſte Sitzung von 1906 iſt

eröffnet Jch benutze dieſe Gelegenheit um den Herren
Kollegen vor allem ein glückliches neues Jahr zu wünſchen
Beifall

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung der Reichs
finanzreform und der Steuergefſetze

Schoatzſekretär Frhr von Stengel Schon beim erſten Teil der
Generaldebatte häbe ich einen allgemeinen Ueberblick über die
neuen Steuervorlagen gegeben Jch werde mich desbalb jetzt
darauf beſchränken auf Einwendungen aus dem Hauſe zu ant
worten Denn es handelt ſich jetzt hauptſächlich darnm daß die
neuen Vorlagen ſo ſchnell wie möglich in die Kommiſſion
kommen Jch bitte Sie aber ſich nicht gleich von
vornherein gegen die eine oder die andere Steuer zu
erklären dazu wird ſpäter noch immer Zeit fein Heiterkeit
Jch bitte Sie ferner die neuen Vorlagen wohlwollend zu prüfen
Es iſt uns auch ſchwer geworden dieſe neuen Steuern zu fordern
aber es ging nicht anders und ich hoffe daß es gelingen wird
die Steuern möglichſt wenig drückend zu geſtalten Jch boffe
daß wir dann zu einer Verſtändigung kommen werden
und daß dann in gemeinſamer Arbeit ein Werk entſteht das
dem deutſchen Reiche auch für die Zukunft zum Segen gereichen
wird Jn der letzten Zeit ſind mir eine ganze Anzahl von
Zuſchriften zugegangen in denen mir Vorſchläge für neue
Steuern und zur Beſeitigung unſerer Finanzkalamität gemacht
werden Jch habe dieſen freundlichen Mitarbeitern nicht allen
antworten können ich kann aber nicht umhin ihnen von hier
aus meinen beſten Dank abzuſtatten Beifall

Abg Speck Ztr Wir werden vor allen Dingen prüfen
müſſen ob wirklich der vorgeſchlagene Weg der beſte iſt und ob
nicht noch ein anderer beſſerer ſich uns bietet Die
Erfahrungen der letzten Zeit zwingen uns vorſichtig
zu ſein Wenn wir einmal eine neue Steuer bewilligt
baben geht ſie für alle Zeiten weiter Wenn wir die Vor
lagen ſo wie ſie gefordert werden bewilligen würden ſo würde
das heißen Steuern auf Vorrat zu bewilligen und dazu werden
wir uns nicht hergeben Dagegen ſind wir bereit die Vor
lagen wohlwollend zu prüfen Entſprechend dem 8 6 des
Flottengeſetzes werden meine Freunde auch keine Steuern
bewilligen die die breiten Maſſen belaſten Wo bleibt nun die
Rückſicht anf die breiten Schultern wenn man den Tabak ſo
hoch beſteuern wenn man eine Quittungsſteuer einführen will
die den Armen ebenſo wie den Reichen trifft Ungerecht iſt
auch die Fahrkartenſteuer in der vorgeſchriebenen Form man
müßte hier die höheren Klaſſen mehr beſtenern und nicht
nur nach der Entfernung gehen denn wer 300 Kilometer
in der vierten Klaſſe zurückgelegt hat wird kaum der
Meinung ſein einen beſonderen Aufwand getrieben zu haben
Die Brauſteuer gefällt uns auch nicht ſo wie ſie vorgeſchlagen
wird Mit dem Prinzip der Staffelung ſind wir einverſtanden
doch müſſen die kleineren Brauereien noch mehr geſchont und
die größeren ſtärker herangezogen werden Wir werden alſo
in der Kommiſſion noch eine Entfettungskur mit der Bier
Kllauge vornehmen und ihr die Giftzähne ausbrechen müſſen

ſie Erbſchaftsſteuer kann noch weit größere Erträge
bringen es iſt doch viel gerechter wenn man bei
großen Vermögen auch die Deſzendenten heranziebt als
wenn man die Gennußmittel des kleinen Mannes verteuert
J unſeren Kolonien hat man ja ſchon eine Beſteuerung der

eſzendenten Jch gebe zu daß einer Beſtenerung der Deſzendenten
auch große Nachteile gegenüberſtehen aber wenn es ſich darum
handelt einen Erſatz zu ſchaffen dann werden wir wohl doch zu
dieſem Mittel greifen müſſen Wir legen nach wie vor großes
Gewicht darauf daß die Einzelſtaaten an einer ſparſamen Wirt
ſchaft im Reiche intereſſiert ſind Und deshald ſind wir gegen
die Abſchaffung der Matrikularbeiträge Es iſt nicht richtig daß
das Reich jetzt als armer Reiſender bei den ſagten
hervmzieht nein das Reich fordert nur das zurück was
es in guten Jahren an die Einzelſtaaten abgegeben
hat Nicht weniger als 486 Millionen haben die

Die Steuervorlagen die wir jetzt bekommen haben ſind im
Bundesrat nur mit Ach und Krach zuſtande gekommen Und
dieſes Konglomerat heterogener Dinge wird dem Reichstage vor
geſetzt mit dem Rufe Friß Vogel oder ſtirb Das iſt doch
merkwürdig Sogar mit der Auflöſung iſt uns gedroht worden
Nun ich glaube nicht daß unter dem allgemeinen Wahlrecht ein
Parlament eine Regierungsmehrheit ergibt wenn es mit der
Parole Für neue Steuern gewählt wird Den Gewinn
ſolcher Wahlen dürften wohl nur die Herren auf der äußerſten
Linken davontragen Die Aufnahme der Vorlage außerhalb
dieſes Hauſes iſt keine günſtige Der Schatzſekretär beſchwerte
ſich über die Kämpfe die allenthalben gegen die Vorlage geführt
werden Er hätte ſie ja vermeiden können wenn er darauf
verzichtet hätte dieſe Vorlagen einzubringen War es notwendig
uns mit dieſem Moſaik zu kommen das alle möglichen Kreiſe
beunruhigen mnß Jch vermiſſe jede weitausſchauende Politik
in dieſem Sammelſurium von Projekten Und warum wird
gerade üher den mangelnden Opferſinn bei den weniger be
mittelten Kreiſen geklagt Warum nicht in den Kreiſen die in
erſter Linie den Vorteil haben von den geſteigerten Ausgaben
für Armee und Marine ſich aber ſtandhaft weigern auch einen
entſprechenden Anteil an den Laſten zu tragen Und wie
kommt gerade der preußiſche Finanzminiſter dazu über den
mangelnden Opferſinn des Volkes zu klagen Er hätte
in einem anderen Hauſe über mangelnden Opferſinn klagen
ſollen als eine Reſolution beraten wurde die ſich gegen eine
Reichserbſchaftsſteuer ausſprach Der Reichskanzler meinte
Wir ſollten uns doch von der Vorſtellung frei machen als ob
wir die neuen Steuern der Regierung bewilligten Dieſe
Vorſtellung hat wohl niemand unter uns Denn der Regierung
etwas zu bewilligen hätten wir wahrlich keine Luſt derſelben
Regierung die wichtige Reichstagsbeſchlüſſe unbeachtet läßt

Jch beantrage die Ueberweiſung der Vorlagen an eine be
ſondere Kommiſſion von 28 Mitgliedern Wir ſind
zu einer Verſtändigung bereit aber das kann ich ſagen dieſe
Verſtändigung würde erſchwert oder unmöglich gemacht werden
wenn die Regierung dem Reichstag nicht erheblich weiter
entgegenkommt als es bisher in den Motiven und in mündlichen
Aeußerungen geſchehen iſt Zuſtimmung im Zentrum

Es ſprechen noch Abg Singer Soz und Abg Büfſing ntl
der zum Schluß erklärte Meine politiſchen Freunde müſſen ſich
ihre Stellung im einzelnen vorbehalten Sie ſind aber
bereit mit ganzem Ernſt und dem vollen Gefühl der Verant
wortlichkeit in der Kommiſſion mitzuarbeiten damit das unbedingt
nötige Werk der Geſundung der Reichsfinanzen zuſtande kommt
Lebhafter Beifall
Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf

Mittwoch 1 Uhr
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
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Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben Dr Befſeler u a
Auf der Tagesordnung ſteht die Einbringung des Etats durch

den Finanzminiſter
Miniſter Frhr v Rheinbaben Auf Grund Allerhöchſter Er

mächtigung lege ich dem Hauſe hiermit den Etat nebſt Etats
geſetz vor Redner wirft ſodann einen Rückblick auf dos Etats
zahr 1904 Dasſelbe hat einen Ueberſchuß ergeben von
390,623,435 M 48 Pf Heiterkeit Jch hatte den Ueberſchuß
ſchon früher zutreffend auf 30 Millionen geſchätzt Der Eiſen
bahnüberſchuß hat 45,3 Millionen betragen und würde ohne den
Streik im Ruhrkohlenrevier noch 12 Millionen mehr betragen
haben Die Betriebsverwaltungen haben insgeſfamt einen Ueber
fchuß von rund 78 Millionen ergeben Bei den Staats
verwaltungen ſind rund 10 Millionen Mark Mehrausgaben
gemacht worden teils wegen höherer Reliktenanfwendungen
teils auch wegen der Zuſammenziehung von Gendarmen imRuhrrevier während des Nusſtandes Redner geht auch noch auf
die anderen Einzeletats näher ein und weiſt nach daß ſie den
von ihm früher gemachten Schätzungen entſprochen haben
Das Jahr 1905 war ein wirtſchaftlich günſtiges und hat auch
eine gute Ernte gebracht Der Etat ſpiegelt die günſtige Lage
wider Die Betriebsverwaltungen werden für 1905 vorausſichi
lich 48,5 Mill Mark Mehrüberſchuß ergeben Die Einkommen
ſteuer wird 144 Mill Mark vorausſichtlich mehr ergeben die
indirekten Steuern 7,8 Millionen mehr die Bergverwaltung
2,7 Millionen die Eiſenbahnen 12,9 Millionen mehr Die Mehr
einnahmen betragen bei den Eiſenbahnen 60,7 Millionen die
Mehrausgaben aber 47,8 Millionen Die Ausgaben ſteigen
überhaupt bei den Eiſenbahnen bedeutend ſtärker als die Ein
nahmen zunehmen Das Extraordinarium muß auch in ſchlechten
Jahren möglichſt gut ausgeſtattet werden Redner weiſt bei
dieſer Gelegenheit auf die große Gefahr hin die die hohen
Matrikularbeiträge für die Einzelſtaaten namentlich die kleineren
bringen und bittet hier das Zentrum bei einer Abänderung dieſes
Zuſtandes mitzuhelfen Die geſamten Mehrausgaben für 1905
werden vorausſichtlich 44,9 Millionen die Mehreinnahmen
48,9 Millionen betragen ſo daß ein Ueberſchuß von 4 Millionen
Mark für 1905 zu erwarten iſt Das iſt aber ſehr vorſichtig ge
ſchätzt Was nun das Jahr 1906 anlangt ſo iſt ja wie ſchon aus
der Thronrede hervorgeht der politiſche Himmel nicht ohne
Wolken Die Ernte verſpricht bis jetzt auch keine beſonders
gute zu werden und an der Börſe muß bald ein Rückſchlag
erfolgen da die induſtriellen Werte viel zu hoch ſtehen Die
Ausgaben der Allgemeinen Staatsverwaltung ſind für 1906 wieder
um 35 Mill geſtiegen Es iſt uns ſehr ſchwer geworden den Etat
für 1906 zu balancieren und eine Erhöhung der Einkommenſteuer
iſt unumgänglich notwendig Der Etat für 1906 balanciert mit

910,344,396 M in Einnahmen und Ansgaben Zum erſten
Male ſeit 1892 ergibt ſich wieder einmal ein Plus ans der
Verpachtung der Domänen Ueber dieſen Fortſchritt zum
Beſſeren freue ich mich nicht als Finanzminiſter ſondern als
Staatéminiſter denn es zeigt daß unter dem Schutz der Handels
verträge wieder Vertrauen bei der Landwirtſchaft zur Regierung
eingekehrt iſt Auf der Landwirtſchaft baſiert ja die Kraft des
Staates Beifall rechts Redner geht ſodann auf die einzelnen
Poſitionen des neuen Etats ein Zum 1 März ſind wegen des
Jnkrafttretens des neuen Zolltarifs die Steuerbehörden ange
wieſen worden das Perſonal an den Haupteingangsſtellen
zuſammenzuziehen und dann zu ſehen wie die Sache
am beſten angefaßt wird Bei den Eiſenbahnen haben
wir nach vorſichtiger Schätzung eine Verkehrsſteigerung

Einzelſtaaten von 1883 bis 18929 vom Reich erhalten Jn dieſem Jahre hat ſie gegenvon 4 Prozent angenommen
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1904 nicht weniger wie 6 betragen Redner weiſt
ſodann auf die fortwährenden Bemühungen der Regierung an
Beſſerſtellung der Eiſenbahnbeamten hin Jn den letzten el

ahren ſind die Ausgaben für die Eiſenbahnbeamtengehälter ge
iegen von 298 auf 517 Millionen alſo um 219 Millionen

Dabei ſind die etatsmäßigen Stellen fortwährend vermehrt
worden Das Extraordinarium der Eiſenbahnen iſt wieder be
ſonders gut ausgeſtattet es beträgt 11,6 Prozent der geſamten
Ausgaben der Eiſenbahnen ſodaß die Eiſenbahnen für alle Fälle
gerüſtet ſind Namentlich ſoll auch der Ausban der eingleiſigen
Strecken zu zweigleiſigen ins Auge gefaßt werden Beifall
Eine Vermehrung der Güterwagen wird anch ſtattfinden
Der neue Etat enthält 215 neue Richterſtellen Für den Er
werb der Menzelſchen Werke um dieſe der Nation zu erhalten
iſt ein größerer Betrag ins Extraordinarium eingeſtellt Bei
fall Redner geht noch weiter auf Einzelheiten des Etats ein
und macht zum Schluß darauf aufmerkſam daß für alle wirt
ſchaftlichen Zwecke größere Summen eingeſtellt worden ſind
Beifall
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Erſte Leſung des

Etat Schluß 4 Uhr
Auskand

Die Murokko Konferenz
Heute reiſt Visconti Venoſta von Rom nach Paris

ab wo er vor der Weiterreiſe nach Algeciras einen kurzen Auf
enthalt nehmen wird Laut der offiziöſen Capitale wird
Visconti Rouvier ſehen aber es werde nur ein Höflichkeits
beſuch ſein Das Geſpräch der beiden Staatsmänner werde die
Konferenz nicht berühren

Die ſpaniſche Preſſe hatte dieſer Tage einſtimmig das
franzöſiſche Vordringen bei Melilla verurteilt Darauf liefen
geſtern Pariſer Börſentelegramme in Madrid ein
worin die ſpa niſche Rente mit Boykott bedroht wird
wenn die Preſſe ſich den Wünſchen Frankreichs in der Marokko
Frage widerſetzt

Jn Frankreich taucht angeblich nach einem Einvernehmen
Wittes mit Rouvier der Vorſchlag auf daß bis zum Zeit
punkt wo georduete Zuſtände in Marokko geſchaffen ſind mit
der Polizeiaufſicht eine der nicht unmittelbar intereſſierten
Mächte wie z B die Schweiz betraut wird Auch
Amerika dürſfte wie das B erfährt dürfte dieſer Vor
ſchlag der ſämtlichen Mächten ernſtlich die offene Tür ver
bürgt nicht unſympathiſch ſein Jn dieſem Fall würde ſich
kaum von ſeiten Englands eine Oppoſition erheben und ein
etwaiger Widerſtand Frankreichs von ſelbſt gebrochen werden

Zur Leitung der Unterbringung der an der Konferenz Teil
nehmenden iſt Palmoroli vom Staatsminiſter nach Algeciras
entſandt worden Jn der Stadt herrſcht lebhaftes Treiben
Zahlreiche Jonrnaliſten ſind bereits eingetroffen

Der Bevollmächtigte Frankreichs auf der Konferenz in
Algeciras Revoil iſt geſtern mit dem Südexpreß von
Paris nach Madrid abgereiſt Jn ſeiner Begleitung befinden
ſich Generalſekretär von Algerien Aynard ferner Graf
Chériſey und die Majore Codet nnd Jeſſecurelly die Mit
glieder der franzöſiſchen Miſſion ſind

Die Kriſis in Ungarn
Nach Blättermeldungen beabſichtigen der Oberbürgermeiſter

und der Bürgermeiſter von Peſt von ihrem Amte zurück
zutreten weil ſie vor die Entſcheidung geſtellt ſind entweder
der Regierung oder der Munizipalverſammlung den Gehorſam
zu verſagen da die Regierung die Abführung der freiwillig
gezahlten Steuern an die Staatskaſſe fordert die Munizipal
verſammlung dies jedoch verbietet

Die Wirren in Rußland
Attentatsgerüchte

Den Times wird aus Petersburg gemeldet Die Bebörden
haben die Nachricht erhalten daß ſobald der Zar ſeinen Palaſt
in Zarskoje Sſelo verlaſſe ein Attentat auf ſein Leben verübt
werden würde Jnfolgedeſſen ſind außerordentliche Vor
kehrungen getroffen worden um den Palaſt zu überwachen

Die transſibiriſche Bahn
Aus Petersburg meldet der Standard die ruſſiſche Regierung

habe dem Kriegsminiſter Befehl erteilt ein Expeditionskorps zu
organiſieren um die transſibiriſche Bahn die ſich noch
immer in den Händen aufrühreriſcher Truppen be
findet frei zu machen Das Korps ſoll aus Jnfanterie
Artillerie und Pionieren zuſammengeſetzt werden

Jn Roſtow iſt der Kriegszuſtand erklärt worden Der
Vorort Temernyk wurde von Koſaken beſetzt nachdem er ſechs
Tage von Artillerie und Jnfanterie bifchoſſen worden war Die
Revolutionäre ſind vollſtändig niedergeworfen

Zu ihrer früheren Meldung die für die Juden in Odeſſa ein
gegangenen Hilfs gelder würden auch zur Förderung der
Revolution verwendet erhält die Köln Ztg vom Hilfs
verein der Deutſchen Juden die Mitteilung daß jegliche Unter
ſtützung der Revolutionäre ausgeſchloſſen ſei Eine jüdiſche Ab
ordnung die dieſer Tage von derartigen Gerüchten hörte wandte
ſich an den Grafen Witte um gegen die Anſchuldigungen Ein
ſpruch zu erheben Witte erklärte der Deputation es handle
ſich um ein lächerliches Mißverſtändnis Es ſei zu bedauern
daß der uneigennützigen und nügtzlichen Tätigkeit der jüdiſchen
Hilfskomitees im Auslande auf ſolche Weiſe Schwierigkeiten
bereitet werden

Spanien
Anläßlich der bevorſtehenden Hochzeit des Prinzen Ferdinand

von Bayern mit der Jnfantin Tereſa wurde in Madrid ein
Ball veranſtaltet zu dem 700 Einladungen ergangen waren
Außer den Mitgliedeen der königlichen Familie und den dort
anweſenden deutſchen Prinzen nahmen daran teil die deutſchen
Militärabordnungen das diplomatiſche Korps zahlreiche Mit
glieder der ſpaniſchen Ariſtokratie und hohe Beamte Das Ball
feſt zu Ehren des Brautpaares im Palais der Jnfantin Jſabella
verlief glänzend Geſtern abend fand Galaoper im Königlichen
Theater ſtatt

Die Prinzen Georg Konrad und Heinrich von Bayern ſind
zu Rittern des Monteſa Ordens ernannt worden
e

Gerichtsverhandlungen
Die Mörder des Förſter Grimert vor dem

Schwurgericht
Schluß

I Halle 9 Jan
Um 9 Uhr wurde die Sitzung zu der ſich eine ungehenere

Menſchenmenge angeſammelt hatte eröffnet nachdem jeder der
Angeklagten einzeln aus der Haft vorgeführt war Der An
geklagte Otto Hildebrand iſt am 4 Juli 1878 geboren und
unbeſtraft der Bergmann Karl Deckert am 22 Juni 1870 und
der Hilfsweichenſteller Friedrich Wäld ſchen am 7 April 1869
geboren Geladen waren 14 Zeugen und zwei ärztliche Sach
verſtändige Auf dem Tiſch des Hauſes lagen die von den

Angeklagten bei der Tat benutzten Gewehre Allen drei An
geklaaten wurde gewerbsmäßige Wilddieberei dem Berg
arbeiter H außerdem Tolſchlag dem Angeklagten D Anſtiftung
dazu und dem Hilfsweichenſteller W verſuchter Totſchlag zur
Laſt gelegt Die Triebfeder in der Sache iſt Deckert geweſen
Bei dieſem hatte H vom Oktober 1903 bis April 1905 gewohnt
und W wohnt dort ſeit Juli v Js Wie H angab hat D ihn
zur Wilddieberei veranlaßt D beſaß mehrere Flinten die er
an H und W verteilte Gewöhnlich gingen ſie in den Aebtiſch
roder Bezirk ſchoſſen was ihnen vor die Büchſe kam teilten
ſich das erlegte Wild und verzehrten es mit der Familie Den
Vorgang am Tage der Tat ſchilderte der Angeklagte H folgender
maßen Am 19 November vormittags 9 Uhr gingen ſie alle
drei wieder in den Wald D hätte ihm ein Kugelgewehr von
9,3 Millimeter gegeben D ſelbſt trug ein Schrotgewehr und
W batte ſein eigenes Gewehr Sie hatten verabredet wenn
etwas paſſieren ſollte anzugeben ſie hätten ſich das am folgenden
Tage zum Verkauf kommende Holz beſehen wollen Jn dem
Aebtiſchroder Revier entdeckten ſie ein Rudel Rehe das ſie umgehen
wollten Dabei kamen ſie an ein Gewäſſer H ging durch das
Waſſer D an deſſen Kante entlang und W auf der Lehne des
Bergrückens Nach 30 bis 40 Metern hörten ſie plötzlich den
Zuruf Gewehre wegwerfen D ließ nun ſein G wehr fallen
und lief fort wobei er H zurief Otto ſchieß Er habein einer Entfernung von 12 bis 15 Schritt den Förſter ſtehen
ſehen von dem aber nur der Kopf und die Schulter ſichtbar
waren Er babe auf die Aufforderung des D einen Schuß auf
den Förſter abgegeben der darauf zu Boden fiel Mit der
ſein Gewehr wieder aufgehoben hatte ſei er dann nach den
Steinbrüchen zu gegangen Zu dieſer Zeit fielen kurz hinter
einander zwei Schüſſe die von W abgegeben ſein mußten Die
drei trafen ſich ſpäter in der ſchen Wohnung und beratſchlagten
die Gewehre zu vergraben Jm Laufe der Unterhaltung
äußerte H die Möglichkeit der böſen Folgen worauf W geſagt
habe er habe den Förſter in die Bruſt getroffen er wollte ihn
unſchädlich machen Der Förſter könne ihnen nichts mehr an
haben denn der wäre weg

Der Angeklagte Deckert behauptete das Gegenteil von H
Dieſer wäre es geweſen der ihn zur Wilddieberei angeſtiſtet und
zugeredet Schußwaffen zu kaufen H habe ihm erſt das Schießen
beigebracht Etliche Male ſeien ſie draußen geweſen hätten Wild
erlegt und dies geteilt Am 19 November ſeien ſie ihrer drei
in den Wald gegangen Als Ke an das Waſſerriß gekommen ſei
er auf der Kante entlang gegangen Nach 30 40 Metern ſei
der Ruf Gewehre wegwerfen gefallen Jn ſeiner Ueber
raſchung habe er das Gewehr hingeworfen und zu H gehen
wollen Jn dem Moment fiel ein Schuß Als D ſich umwandte
und den Förſter fallen ſah hob D ſein Gewehr wieder auf und
ging mit H nach den Steinbrüchen D beſtritt mit aller Ent
ſchiedenheit dem H Otto ſchieß zugerufen zu haben Er ſei
ſo überlegungslos geweſen daß er gar nichts habe denken können
ja daß er nicht mal zum Atemholen gekommen Daher hätte er
auch die zwei ſpäter fallenden Schüſſe nicht gehört Auf die
Behauptung des Angeklagten er habe die Wahrheit geſagt er
widerte es ſei Rache von weil er in der Vorunter
ſuchung den Sachverhalt der Wahrheit gemäß geſchildert und H
als denjenigen bezeichnet der den tödlichen Schuß auf den Förſter
abgegeben Der Angeklagte Wäldchen will ebenfalls auf Zu
reden des D zu dem Kauf eines Gewehres veranlaßt ſein Er
ſei im ganzen zwei bis dreimal mit D auf Jagd gegangen
Auch am Morgen des 19 November habe er ſich von D über
reden laſſen mitzugehen obwohl er erſt vom Nachtdienſt ge
kommen ſei Er ſchilderte den Sachverhalt ebenſo wie Hilde
brandt Als er nach dem Zuruf Gewehre wegwerfen einen
Schuß gehört ſei er fortgelaufen Während des Laufens habe
er ſich nach der Schußrichtung umgeſehen einen Mann erblickt
den er ſür den Jagdpächter gehalten und auf den er zwei Schüſſe
abgegeben um ihn zu ſchrecken Als er in die ſche Wohnung
gekommen hätte er die beiden anderen gefragt was denn los
geweſen ſei H hätte von der Sache geſprochen und dabei
geäußert er habe den Förſter in den W geſchoſſen der
ſtehe nicht wieder auf

Damit war die Vernehmung der Angeklagten beendet Von
den Ausſagen der vernommenen Zeugen war Nachſtehendes von
Jntereſſe Der Schäfers Gorges hatte zwei Schüſſe und Hilſe
rufe gehört Er ging dem Schalle nach und ſah daß es der
Förſter Grunert war der ihm zurief er möge ſchneller kommen
denn drei Wilderer hätten auf ihn geſchoſſen G teilte ihm
weiter mit erſt ſei ein Schuß dann nach einer Pauſe ſeien noch
zwei hintereinander gefallen Zuerſt habe er drei Wilderer ge
ſehen dann zwei von denen einer ein Gewehr gehabt Dem
hinzukommenden Zeugen Heiſe rief der Förſter zu Ach lieber
Heiſe Hilfe Hilfe ein Schurke hat mich geſchoſſen wenn ich
bloß nochmal meine Frau ſehen könnte Dieſer letzte Wunſch
wurde ihm erfüllt und er äußerte zu ſeiner Frau Die wollten
mich ganz totmachen ich habe die Kugel dicht vorbeipfeifen
gehört Der Schwerverletzte wurde nach der chirurgiſchen Klinik
in Halle geſchafft wo er am zweiten Tage verſchied Am Tat
orte waren eine Brieftaſche und zwei Blatt Papier gefunden
worden Auf einem davon ſtand von der Hand des Förſters
geſchrieben Ach Gott es iſt bald aus mit mir lebe wohl
meine liebe Emma lebt alle wohl ach könnte ich euch noch
einmal ſehen lebt wohl Drei Mann baben auf mich
geſchoſſen die kamen von Erdeborn und liefen auch wieder
dahin zurück Mit dem Umſtande daß bei der Obduktion
das Geſchoß aus der Wunde entnommen werden konnute
war ein Anhaltepunkt für die Spur des Täters gegeben
EsZwar bekannt daß Deckert ein Kugelgewehr von 9,3 Millimeter
beſeſſen Er leugnete den Beſitz und wurde in Haſt genommen
Außer auf D war der Verdacht auf den bei D wohnenden
Wäldchen gefallen an Hildebrandt dachte aber niemand da er
einen guten Leumund hatte W wurde ebenfalls verhoftet da
er leugnete mit H und D zuſammen geweſen zu ſein Während
der Unterſuchungshaft legten dann beide ein offenes Geſtändnis
ab und D bezeichnete H als denjenigen der den tödlichen
Schuß abgegeben Als der Oberwachtmeiſter Hildebrandt ver
haftete bekannte dieſer ſich als den Schützen ohne daß er von
dem Geſtändnis des D etwas wußte Nach dem Gutachten des
Profeſſors Dr Ebert hatte der Schuß die Lunge verletzt Jn
dem Schußkanal fand man die Kugel und kleine Knochenfragmente
ſowie einen Bluterguß von zwei Litern Die Todesurſache war
eine Lungenentzündung verurſacht durch das Eindringen der
großen Blutmenge

Den Geſchworenen waren im ganzen 12 Fragen zur Beank
wortung vorgelegt Der Angeklagte Hildebrandt wurde
wie ſchon in einem großen Teile der geſtrigen Abendausgabe
mitgeteilt der gemeinſchaftlichen Wilddieberei und des Totſchlags
der Angeklagte Deckert der gewerbsmäßigen Wilddieberei und
der Anſtiftung zum Totſchlag und der Angeklagte Wäldchen
ebenfalls der gewerbsmäßigen Wilddieberei und des verſuchten
Totſchlags für ſchuldig befunden Das Urteil lautete gegen jeden
der drei Angeklagten auf 15 Jahre Zuchthaus und 10
Jahre Ehrverluſt entſprechend dem Antrage des Staats
anwalts Außerdem wurde die Einziehung der Schußwaffen
ausgeſprochen Daß beim Angeklagten Hildebrandt nicht auf
lebenslängliches Zuchthaus erkannt worden war in ſeinem Ge
ſtändnis und ſeiner bisherigen Unbeſtraftheit begründet Nur er
beruhigte ſich bei dem Urteil und trat ſeine Strafe an

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Marokko Kouferenz
Madrid 10 Jan Der Kreuzer Rio de la Plata ſoll nach

Tanger gehen um die Vertreter des Sultans auf der
Marokko Konferenz dort abzuholen und nach Algeciras zu
bringen
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Aus der franzöſiſchen Deputiertenkammer
Paris 10 Jan Die Deputiertenkammer wählte Doumer

mit 287 Stimmen zum Präſidenten gegen Sarrien der
259 Stimmen erhielt

Paris 10 Jan Die Deputiertenkammer wählte Lockroh
Gerville Réache Guillain und Doumergue zu
Vizepräſidenten wieder

Paris 10 Jan Die Verkündigung des Ergebniſſes der
Präſidentenwahl in der Deputiertenkammer wurde von allen
Gruppen mit Ruhe aufgenommen Jn den Wandelgängen der
Kammer wird von radikalen Depntierten erklärt das angeſichts
der geringen Mehrheit die Doumer errang dieWahl Fallières zum Präſidenten der Republik
unnmehr als geſichert angenommen werden könne da Falliè es
ſo ziemlich auf alle Sarrien zugefallenen Stimmen und überdies
auch auf ungefähr 200 Senatsſtimmen rechnen könne

Paris 10 Jan Jn einer Anſprache die der Alterspräſident
Paul Bourgeois hielt ſprach er zunächſt ſeine Befriedigung
darüber aus daß der Frieden durch die Beſuche der Sou
veräne und durch die Annäherung der Völker untereinander ge
fördert würde und hob dann hervor man dürfe trotzdem
nicht den Spruch vergeſſen Si vis pacem para bellum Er
richtete ſodann einen Aufruf an alle Bürger ſich um die
Fahne der Vaterlandsliebe zu ſcharen und ſchloß indem er ſagte
An dem Tage wo der Feind unſere Grenze bedrohen ſollte
würden wir einmütig zuſammenſtehen unter dem Feld
geſchrei Es lebe das Vaterland

Ein franzöſiſch venezolaniſcher Konflikt
Waſhington 10 Jan Reuterſches Bureau Auf Ver

langen Frankreichs wird der amerikaniſche Geſandte
Ruſſell energiſche Vorſtellungen bei der venezo
laniſchen Regierung erheben da Präſident Caſtro
den franzöſiſchen Geſandtſchafts Sekretär Taigny
bei dem Neujabrsempfang nicht beachtet hat Obgleich dieſe
Vorſtellungen nicht unbedingt einem Ultimatum gleichkommen
ſo laſſen ſie doch keinen Zweifel bezüglich der ernſten Abſichten
Frankreichs zu Die franzöſiſche Flotte wartet in Weſt
indien den Ausgang ab

Die Wirren in Rußland
Königsberg 10 Januar Amtliche Meldung Nach Wirballer

Meldung ſind wieder eröffnet im Bereich der polljäß
jeſchen Bahnen Strecken Wilna Rowno und Barano
witſchi Bialyſtok für den Perfonenverkehr Strecke Wilna
Baranowitſchi Bialyſtok für den Güterverkehr Nach Grajewoer
Meldung iſt wieder eröffnet der Verkehr mit den Weichſel
bahnen über Breſt und Kowel geſperrt iſt der Verkehr via
Bialyſtok Malkin

Bromberg 10 Jan Amtliche Meldung Der Geſamt
verkehr nach der Warſchau Wiener Bahn und der
Lodzer Fabrikbahn über Sosnowice Warſchau Wiener
Bahn iſt wieder eröffnet Der Güterverkehr über Sos
nowice W W nach den Stationen der Weichſelbahnen und nach
den Stationen über Warſchau hinaus und der Verkehr nach
Sosnowice Weichſelbahn Ort und Uebergang iſt noch geſperrt
Kattowitz 10 Jan Zwei Koſaken die auf der Eisbahn in
Stiſhemeſchize 4 Studenten verhaften wollten wurden
von Arbeitern getötet Zwiſchen einer hinzukommenden
Koſaken Abteilung und den Arbeitern kam es zu einem regel
rechten Gewehrfeuer durch das drei Koſaken und drei Arbeiter
getötet wurden

Noſtow a Don 10 Jan Soweit bis jetzt bekannt iſt haben
während der letzten Wirren dentſche Reichsangehörige
keine Verluſte erlitten

Warſchau 10 Jan Der Stadtpräſident teilte den Bürger
vertretern mit der Generalgouverneur lehne kategoriſch ihre
Forderung auf Aufhebung des KHriegszuſtandes ab Dies ſei
erſt möglich nach völliger Bernhigung des Landes Die Bürger
vertreter ſtellten die Forderung auf den Wahlberechtigten
zur Duma Preß Verſammlungs und Koalitlions
freiheit zu gewäbren Die deutſche Lodzer Zeitung
iſt verboten worden ihre Maſchinen wurden verſiegeit

Berlin 10 Jan Bei einem Kellerbrande Stettinerſtraße 55 erlitt die achtjährige Tochter Elſe des Schloſſers
Thiele ſchwere Brandwundenverletzungen und wurde
vom Mannſchaftswagen der Feuerwehr in hoffnungsloſem Zu
ſtande nach dem Kaiſerin Friedrich Krankenhauſe gebracht

Vreslau 10 Jan Der Provinziallandtag genehmeinſtimmig die Garantie für die finanzielle Scheune der er
kanaliſation von der Neißemündung bis Breslau

Frankfurt a 10 Jan Der Untermain iſt über ſeine
Ufer ge treten und gefährdet das angrenzende Gelände
Verſchiedene Niederungen ſind unter Waſſer wodurch der Bahn
verkehr teilweiſe gehemmt iſt

Freiburg Br 10 Jan Das vielbeſuchte SchwarzwaldKurhaus Zum Adler in Menzenſchwann iſt dollſandig
niedergebrannt

Brüſſel 9 Jan Bei der Unterſuchung der vom DaMartha in der Nordſee ſtenerlos 5 Sbre S
gefundenen engliſchen Bark Love and Unity erfolgte im Hafen
eine gewaltige Exploſion Zwei Matroſen verbrannten
Brennende Schiffstrümmer entzündeten eine Werft von der
mehrere Werkſtätten in Flammen aufgingen

Wien 10 Jan Wie die Neue Freie Preſſe meldeFrankreich wegen der r gole en z
Handelsvertragsverhandlungen mitab gebrochen a t Bulgarien

Madrid 10 Jan Der König hat dem Prinzen Alvon Bayern den Orden vom Goldenen Vließ verliehen fons

Madrid 10 Jan Der ſpaniſche Botſchaſter beim pä tliStuhl Marquis de Tovar iſt hier eingetroffen i zu 98
päpſtlichen Dispens überbracht in dem die Erlaubnis
zur Heirat der Jnfantin Maria Thereſig mit ihrem
h dem Prinzen Ferdinand von Bayern ausgeſprochen

Ceuia 10 Jan Der Zivilgouverneur aus Cadix iſteingetroffen mit dem Auftrage in dem maroktaniſchen Hinter

e glet gen t er lin ch Jan zu gründen der auch
un e anderen ſpaniſchen Beſitzch ſitzungen angegliedert

London 10 Jan Der König hat Sir Edward FiLa w zum britiſchen Vertreter bei der intern J eFald
Kommiſſion ernannt die unterſuchen ſoll welche Finanz
et Fgraltungsrelormen auf Kreta einzuführen wünſchens

London 10 Jan Der frühere Kanzler des Schatzamtes
Lord Ritchie iſt i iiorbev hie iſt in Biarritz infolge Schlaganfalles ge

Kapſtadt 10 Jan Der Herzog und die Herzoginr a u 28 t 65 v P m 5 ſüd ber n
en und vom Gouverneur den Mitgliedeund dem Bürgermeiſter begrüßt worden a tn des gabineits

Shanghai, 10 Jan Reuterſches Bureau Difremden Kriegsſchiffen ausgeſchifften So w e r
zurückgezogen ünd di tänormal a e Zuſtände in der Stadt wieder völlig

Tokio 10 Jan Vikomte Aoki iſt zuWaſhington ernannt worden zum Botſchafter in
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86 334 603 783 810 1100 12 24 972

80055 127 220 100 41 42 500 56 81230 404 12 87 515 30 619
70 100 78 717 974 82001 49 300 376 100 417 567 200 86 654
886 956 100 63 83013 30 65 175 98 292 98 392 412 46 100 504 7 39
789 84187 300 51 439 539 71 75 614 768 96 820 85065 192 244 414 39
762 64 200 86031 280 100 83 572 619 100 87995 156 259 369 429
695 728 40 200 913 88132 452 684 741 917 1200 27 83047 97 111
476 77 814 955 79

90072 487 510 300 34 66 603 19 849 972 91133 64 100 361 853
92603 91 785 890 912 93021 149 733 74 94042 106 90 I00 437 515
26 774 962 72 95220 63 458 526 43 889 96075 390 408 33 500 300

54 97010 32 117 221 364 575 675 728 60 890 100 28096 160 200
73 343 96 446 510 66 99028 245 412 63 624 63 794 12 21 26 957 98

1090966 75 100 000 149 200 468 95 725 45 820 22 101120
367 532 625 100 92 711 47 934 79 99 16298 131 240 309 59 69 89
405 20 000 78 697 747 200 89 921 103227 78 1200 310 23 83
618 104016 268 391 419 25 100 87 649 769 828 37 39 42 920 105033

J
S J d S t S s

317 32 43 406 99 528 29 73 636 719 25 837 1066109 133 206 24 357 523
779 958 74 200 197037 500 519 41 705 854 1608113 1100 234 428
742 61 831 88 100 909 66 103674 345 479 611 760 82

111112 292 322 23 491 533 67 698 717 47 824 88 112024 54 89
228 553 599 863 68 917 82 113052 173 360 444 200 535 88 672 88
300 114108 39 350 71 1001 415 525 809 900 17 59 84 115101 220

76 415 52 954 51 118017 84 603 47 897 946 91 15 7024 189 273 315
479 529 50 663 702 592 978 118048 51 758 855 64 911 1 19212 26 376
482 523 98 611 710 68 822

120367 66 79 402 73 88 97 300 570 626 909 121297 583 605 905
122020 322 66 411 523 100ſ 728 71 824 128027 168 373 571 630

1 Ziehung 1 Klasse 214 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 9 Januar 1906 nachmittags

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den beireffenden Nummern
in Klammeorn beigefügt

Ohne Gewänhr
416 19 34 521 29 53 706 9 844 978 1034 182 311 445 564 709 890

2409 10 1200 839 813 42 930 3117 30 223 25 97 890 4020 214 57 313
74 75 160 425 901 5417 524 635 839 300 6111 26 318 514 973 95
7063 119 72 237 437 591 610 757 100 868 919 85 86 8251 495 93 595
747 1100 854 100 913 9188 247 53 843 76

10092 137 243 1100 427 683 823 11324 12232 477 529 607 763
949 13515 63 7099 68 800 100 27 966 88 14072 158 378 434 661 87
156025 152 297 335 435 76 667 200 740 100 871 78 917 100 16141
229 481 621 87 812 17077 84 638 93 783 877 943 18059 87 368 441 869
1300 79 676 756 875 970 13087 100 111 316 58 484 557 789

29085 146 311 63 1200 437 51 68 70 579 602 26 22098 335 87 97
705 953 22127 33 68 357 413 39 91 23092 98 167 383 100 428 617
824 24215 415 639 50 25004 105 276 382 746 977 26015 24 552 615
80 725 200 27105 356 813 28071 145 473 92 525 768 801 29257 79
5513 891 1100

30099 174 250 71 95 320 49 432 731 31259 392 477 896 32316
434 45 511 68 638 100 801 69 971 33155 208 800 4 31 57 924 34193
250 585 680 970 35146 98 378 488 528 713 56058 145 207 394 462 595
648 75 37116 240 58 439 525 1100 29 41 e2 989 38154 60 231 424
51 509 676 716 20 34 33073 91 349 713 815

40119 331 637 736 814 62 930 41106 200 427 35 59 68 680 797
862 42418 563 1100 727 28 62 T 97 989 4304 112 352 494 523
622 729 806 72 44261 395 98 538 76 694 683 853 61 974 45091 232 338
436 670 827 100 981 46049 3900 271 620 48 77 913 30 47173 275
341 734 994 48030 66 291 410 706 11 49082 314 43 300 458 548 64
686 803 66 67

59058 110 93 268 339 492 789 51017 373 653 712 920 36 42 52207
38 351 912 68 53126 405 509 97 721 872 959 54117 97 98 237 481 595
9 35 1100 711 55012 51 94 95 300 201 65 607 769 58055 69 135 461

531 764 953 57011 111 36 65 228 300 404 14 90 1100 695 901 58090
117 257 323 49 423 65 100 527 42 83 622 100 38 64 984 59157 334
42 505 54 100 632 895

60391 416 69 573 664 61153 95 479 534 64 872 936 62091 202 346
451 776 845 945 63291 99 423 622 63 700 9 44 76 855 92 64077 114
281 333 98 400 15 42 591 754 882 65148 205 404 661 944 66114 430
822 79 916 67102 47 87 240 325 475 538 69 654 767 80 887 538053 92
404 6 641 831 944 69048 113 17 28 100 518 52 8948 742 49

70008 300 85 455 553 100 608 55 934 7 1089 100 206 16 415 577
663 726 52 971 72163 215 355 100 432 79 81,501 52 892 617 788 845

943 91 73058 151 376 91 458 651 905 1I100 74113 52 264 397 70 457
617 47 63 766 935 74 90 75219 84 370 741 968 76122 99 100 222 45
50 382 100 89 851 77067 383 98 470 543 718 803 72 78038 59 98 107

28 34 52 70 80 725 802 7 49 74 963 79163 442 665 83 851 94 3768
80185 100 98 557 300 85 775 902 15 81026 205 100 22 344

600 796 886 82021 458 645 65 76 83258 646 75 878 82 978 84 84026
41 296 369 519 20 912 85008 218 374 451 816 37 907 23 69 73 86047
329 100 446 73 507 718 32 884 87068 78 100 200 100 21 358 554
824 88025 111 46 369 1100 446 542 644 894 89286 479 599

90075 255 83 1200 333 465 539 723 894 91123 99 432 538 41 86
100 682 100 745 867 89 916 32188 221 39 86 376 100 537 83n 627 737 56 93101 315 72 87 95 435 93 831 100 75 808 17 94010

224 98 598 745 900 47 63 95240 765 344 51 479 834 921 23 36141 273
332 517 689 762 97067 73 158 86 1100 205 598 639 701 63 100 38182

280 461 80 584 6509 67 750 839 99074 83 95 117 82 97 699 749 869
72 901 89100079 83 90 114 44 251 445 92 510 761 101324 420 598 623 764
868 71 919 102059 664 810 69 99 103053 221 68 83 362 414 100 44

1160 67 68 544 609 721 67 894 104011 109 35 287 1200 344 490 100
747 105229 71 332 467 100 613 29 87 800 106003 72 119 37 437 1091
739 838 979 71 107034 270 387 581 679 958 1608347 436 53 643 763
79 880 971 1400 109198 100 299 669 819

110254 403 36 527 812 945 66 111033 73 141 563 674 797 200
865 939 112380 416 23 689 92 705 113170 85 310 475 749 88 89 819
i 100 67 950 114367 440 57 761 67 887 977 200 115379 406 731
860 71 116038 130 50 322 443 619 712 58 61 801 67 117013 57 63
162 300 348 50 404 100 82 626 745 118014 108 100 33 99 431
501 64 616 775 840 119067 113 18 59 68 480 676 77 741 802 33
74 81 9624 120165 100 321 32 100 437 81 666 934 121026 47 81 104 47
E0 626 65 793 811 982 122173 257 388 412 87 1500 844 82 941 123085
91 491 100 551 84 638 100 745 5 124005 9 304 100 509 625
872 125106 497 564 748 807 920 126171 233 38 48 100 52 475 521

Provinzialnachrichten
Zeitz 9 Jan

anſtaltet im September anläßlich

W

Nachdruck verboten

von Erzeugniſſen des Gartenbaues und der Landwirtſchaft
Möckerling bei Lützkendorf 9 Jan Lehrerſtelle h

ehrer
Torunß an die Volksſchule in Weißenfels verſetzt wird Die
Stelle hat ein Grundgehalt von 1230 Mark und gewährt die
Alterszulagen nach dem Einheitsſatze von 130 M Die Wieder

1 April wird die hieſige Lehrer und Küſterſtelle frei da

J

a u Der Gewerbeverein verines 35 jährigen Beſtehens
eine Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung ſowie eine Ausſtellung
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100
2 1 194 31so 2220014 98 219 414 40 551 596 622 702 49 993 221048 69 100

473 751 925 222i81 313 461 65 635 709 895 941 223191 207 64 135
8i1 568 653 224078 134 37 336 60 456 93 200 574 710 8409 i906 100 34 225061 100 23 236 451 662 929 226097 200 205 100
38 457 617 25 57 769 854 227033 87 151 71 378 518 973 228035
n 402 4 620 761 880 85 910 48 229012 200 302 543 617 43

50 881 9
230108 68 100 233 97 353 300 439 73 75 511 799 820 66 956

231190 406 7 15 595 200 650 730 829 902 232019 252 60 415 29 89
832 233033 428 100 549 744 83 906 234165 355 410 76 649 97 705
43 974 235009 27 55 251 68 80 548 84 863 65 958 236013 252 331
483 551 831 949 77 237013 224 357 531 100 878 968 400 258 140
51 86 452 90 547 77 200 694 721 239198 380 505 42 72 781 924

240066 127 386 431 674 797 951 24 1027 230 72 100 300 67 52
624 847 242130 294 326 70 607 66 67 858 933 1001 39 243013 693
39 46 926 244024 154 214 577 100 432 648 50 94 798 245051 189
249 540 643 770 849 921 248033 165 267 79 456 525 630 904 247067
95 126 277 85 438 530 529 77 91 933

Im Gewinvrade verbeben 1 Gewinn à 40 000 2 a 3000 2 à
1000 7 à 500 17 a 499 32 a 305
26 52 663 69 990 12 7110 259 304 432 602 718 79 80 808 928 35 128074
142 267 379 471 726 I100J 49 840 950 129074 267 327 415 54 685 89
791 S51 907 88C 534 708 56 864 90 909 27 62 13 1004 110 19 829 36 41 9
g12 132083 209 411 60 100 94 652 770 876 400 918 37 133262 99
348 62 402 0 823 31 98 134157 96 3415 528 630 57 758 845 965 I 12
40 95 907 571 637 901 52 59 136007 28 400 129 314 456 82 520 26

9 S5Du d

c

666 80 942 100 137055 89 160 457 554 65 76 86 765 85 138070 74
261 321 626 802 138931 100 295 587 100 673 709 15 75

146014 75 704 484 678 867 79 84 57 916 141085 214 372 460 654
734 142652 181 433 81 512 747 50 75 861 931 143717 46 56 11009
881 144057 121 310 62 75 442 i 587 629 787 839 49 81 975 145314
79 444 513 35 200 627 91 9 5021 141 62 100 351 433 53 669
763 966 147014 19 57 140 226 95 98 346 487 560 755 94 98 825 901
41 83 86 14 8056 94 188 G n 000 912 80 1100 149186
233 345 74 75 422 94 616 721 55

156050 189 92 289 200 508 629 724 847 68 151068 244 325 443
63 2607 55 95 668 960 152294 341 615 786 800 153089 289 349 644
94 154266 346 54 559 616 802 155033 101 225 330 59 570 651 807
51 158055 78 1300 81 142 236 387 40 573 731 137215 22 323 506
45 602 726 85 91 158017 256 660 74 0095 195 382 551 77 81 300
754 73 94 930 J

160211 47 352 85 485 400 885 970 161488 565 797 839 16
162006 234 774 858 163061 94 95 147 81 276 368 425 604 26 18202
522 39 613 813 1001 98 99 165080 225 79 568 683 788 866 166018 160
338 481 506 19 95 881 777 167302 42 618 51 980 168284 87 I200
212 734 983 169041 90 189 231 89 771 95 832 55 200 918 e

17621i9 86 3001 336 735 834 46 17 1008 92 200 158 658 808 92
172544 268 533 18 657 173258 86 409 28 509 698 200 99 735 869

h e n a d e t e 17751 954 79 176248 61 s 707 27 53 17718274 757 77 88 885 e 152 997 511 658 895 179003 55 425 64

710 1190 954 raten a1580121 76 371 401 548 74 78 670 726 12 1241 579 86 873 93
100 182 108 390 455 579 605 66 729 48 920 183127 235 323 24 81 437

579 603 40 56 754 871 909 71 93 184147 79 459 78 960 185078 391
505 634 41 787 868 186159 213 1600 36 345 497 515 ſ100 712 B S
187637 243 429 614 717 982 500 1388030 149 601 809 72 922 189040
163 210 34 495 527 623 33 738 815 919 5

190035 393 484 617 20 191186 285 336 48 517 31 692 719 24 37
903 192332 64 100 480 522 42 100 44 66 618 26 76 1200 828 51
976 193071 100 366 85 426 81 698 194015 54 268 87 313 409 53
1300 548 609 24 60 802 74 195221 93 429 54 400 872 1968001
148 80 300 35 61 5156 63 619 757 856 100 82 187256 433 37 501

r 70 263 307 598 713 23 92 199134 276 310 77 408 36 72 593

260060 65 100 67 1001 72 122 42 212 100 305 50 75 535 692
878 201241 485 547 68 848 2020915 100 124 328 405 20 8502

3045 57 63 185 204 504 619 52 260 836 204276 395 470 72 642
893 95 948 205340 100 497 552 617 44 981 206122 60 421 76 91
200 87 644 58 832 904 19 207218 397 100 418 697 717

s W o non 73 74 100 305 516 17 44 734 95 907 209115 290

210370 499 761 790 808 58 211151 379 449 520 770 817 30 926 85
212157 80 333 487 400 615 700 877 953 213019 59 312 25 469 710
34 214116 100 70 100 401 28 647 841 215047 163 234 420 534
677 729 85 847 21611i7 73 365 464 525 616 90 748 500

17002 419 525 28 783 400 898 978 218087 112 93 458 686 219250
20 100 590 91 645 740 72 82 931 85 90

220733 908 221137 379 402 704 6 51 926 65 73 100 22202
118 33 54 57 74 390 513 650 100 70 714 818 223147 48 292 85 352
493 507 607 59 65 224205 58 334 4121 622 97 702 84 858 88 958 97
225166 98 354 74 96 450 541 812 47 950 226001 78 140 84 472 971

50 306 654 228184 337 449 504 683 759 65229 67 416 200 634 41 53 65 ß
66 200 496 781 888 231284 488 522 34 59 979
718 26 803 83 976 233113 296 308 87 498 728 87

227 60 F100 89 750 93 857 973 0796 982 238335 67 715 75 943 66 239111 85 212 712 812 917
240019 157 301 51 748 100 3 241028 81 21 93 416

25 57,77,514 49 85 9468 204 78 7I8 31 95 243041 145
501 69 523 77 638 772 912 34 244107 23 322 575 659 722 70 831 o31 71
245076 86 297 385 478 94 793 985 246000 100 256 301 85 11001
628 65 200 946 50 77 247059 112 100 38 1200 442 64 519 33 680
719 66

Im Gewinnrade verbleben 1 Gewinn à 3000 2 a 1000 4 a
500 10 à 400 22 a 300
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beſuchen

abend im Gottfried Zwickerſchen Gehöft auf

wicker wurde deim Verſuch
randwunden ſchwer vertetzt

Jenag 9

ſprechend ein Denkmal für die damals Gefs
beſetzung erfolgt durch die Königliche Regierung zu Merſeburg werden
Möckerling liegt 2 km von der
bietet von der 15 Minuten entfernten e Lützken aus
dorf aus die Möglichkeit daß die Kinder mi

Stadt Müchein entfernt und

dem Schulzuge

erbſt 9
emegk kehrte nach beendigten

eiſe nach hler wo er
erien auf der bereits

ttretenen

das Domgymnaſium oder die höhere Töchterſchule in Merſeburg

nicht ermittelte
Weiſe ausbrach legte das Wohnhaus und Stall in Aſche Fran

e das Feuer zu löſchen durch

an Schülerſebbſtmord Der Schüler E F Wage ge Wer h z
an 1 21 O re 0 S 1s Gymnaſium beſuchte i don ngrotehge

wieder um und erſchoß ſich in Niemegk Der Grund zu dieſem
unglückſeligen Schritte iſt r j vrech geſtern abend

Leipzig 9 Jan Ein Großfeuer brach geſtein er age W r iſſerieartikelfabrik von J C Richter in
Neuſtadt Eiſenbahnſtraße 37 ans Der Brandherd befand

ch im Dachſinhi des Hintergehändes wo das Feuer an den
ort arten Pnegiſgage Filz und Plüſchkartonnagen
ſche Nahrung fand Drei Dampfſpritzen vermochten erſt nach

einſtündiger angeſtrengler Tätigkeit die Gewalt des Feuers zu
brechen Es liegt der Verdacht einer Brandſtiftung nahe da
man an zwei voneinander getrennken Stellen Brandherde ent
deckte die gleich weit entwickelt waren

e

Vermiſchtes
Hochwaſſer Der Rhein iſt in ſtarkem Steigen begriffen Der
ölner Pegel zeigte geſtern vormittag 436 Meter gegen
16 Meter vorgeſtern Die Moſel die bei Trier den höchſten
n mit 4,19 Meter erreicht hat beginnt jetzt langſam zu

allen
Ein Unglück auf der Pariſer Untergrundbahn Der aus zwek

ggons beſtehende vorzugsweiſe Arbeiter befördernde Zug der
Drahtſeilbahn welcher geſtern morgen 6 Uhr von der hochge
egenen Pariſer Station Rue de BVelleville nach der Place de la
dépublique fahren ſollte erlttt einen Riß des Kabelſs Ohne zu
ntaleifen rollte der Zug etwa 600 Meter hinab die
anze Place de la République entlang bis zur Rune Saint Maur

Das Unglick ſoll durch das Verſagen der Bremſe verurſacht
worden ſein die ſchon allzulange in Gebrauch war ohne daß
ſtark mitgenommene Teile ausgewechfelt worden ſind Das Zer

eißen des Kabels erfolate unmittelbar nachdem das Signal zur
bfahrt gegeben worden war Die Rufe der Beſonnenen Sitzen

bleiben blieben wirkungslos 15 Perſonen darunter
mehrere Frauen ſprangen aus dem Zuge und erlitten mehr oder
minder ſchwere Verletzungen Der Zuſtand von drei Perſonen
i boffnungslos Nach einer Minute die den Jnſaſſen des

jaggons eine Ewigkeit dünkte gelang es dem Maſchinenführer
en Zug dei der Halteſtelle Rue SainkMaunr zum Stehen zu

bringen Drei Perſonen haben Schädelbrüche erlitten und
dürften kanm mit dem Leben davonkommen

Fin ränberiſcher Friſenr Die vor einigen Tagen aus Paris
in Bükareſt eingekroffene Gräfin Turenne wurde im Gaſthof
Socia wo ſie mit ihrer Kammerfraun wohnte das Opfer eines
änßerſt frechen Ranbanſchlages Der Friſeur Charles Caroſſe

ex ſie täglich in den Vormittagsſtunden friſierte betäubte ſie
ährend des Friſierens mit irgend einer Flüſſigkeit und raubte
mit während ſie in der Bekäubung lag ihren geſamten überaus

ertvollen Schmuck Der freche Räuber wurde noch rechtzeitig
in Haft genommen und der geraubte Schmuck der Gräfin zurück
ſöeſtei

Hänfereinfturz Jn Haverſtraw Staat New York ereig
nete ſich in der Nacht vom Montag zum Dienstag kurz vor
Mitternacht ein Erdrutſch wobei acht Häuſer aus der Höhe von
100 Fuß in eine Tongrube hinabſtürzten die zu einer Ziegelei
gehört 16 Perſonen kamen dabei ums Leben Es wird an
aenommen daß der Erdrutſch dadurch veranlaßt worden iſt daß
man nit dem Ausgraben des Tons zu nahe an die Straße

Serankam

Leitung Otto Sonne
Berantworlllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

en köfnlen Teil Exrich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer nufaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

e reren h T 2 n THandlel Gewerbe und Verkehr
Die Cello Wietae Aktiengesellschaft für Rrdslgowinnang

wurde in der verflossenen Woche auf Bornbosteier Gebiet wieder
mit 2 Bohrlöchern suf sehweres l fündig Der Aufsichtsrat be
sehloß den Bohrpark um 4 Bohrtürme zu vermehren so daß die
Gesellschaft jetzt mit s großen Bohrtärmen eigener Regie arbeitet

Zuckerfabrik Kulmsee Tulmses i W Pr Diogesamte Rüben
verarbeitung betrug in der soeben beendeten Lampagne 3 Oktober

bis 6 Januar 3951090 Ztr
Rio de Janeiro Jan Wechsel auf London 162932

reise von Katfi Knuwen
festgestellt von sSamuel Zielenziger Berlin u Essen 9 Jan

Geld Rriet Geld ArieAlexundershall 10,000 10,200 Hohoenſels 11,290 11,490
Beienrode 9750 Hohenzollern 8900 9000Brandenburg 475 550 Hugo 2025Burbach 15,000 15 200 Johannashall 7200 7550

Carisfund 138310 8001 11 o Juetus J
Cecilionhail 380 425 Kaiseroda 9850 10,000Desdemona 5300 5350 Ladwigshall 150 152
Deutschland 33751 3425 Feustaßkurt 20,600 20,900
Friecirichshall 1751 17681 Roland 400 475Glückaut Sondershi 19,009 19,2501 Ronnenberg Akt 210 212

Hannovy Kali Akt o4 350 Salzdetfurt Kaliw A 2672 275
Hansa 3100 3175 Sehieferkaute 2425 2475Hattort 1375 1426j Sehwarzburger Sal 880Heäwigsburg 10,800 11,100 Siegfried T 3900 4050
Heidburg 86 87 e Sigmundshali 367 37590
Heiärungen 4325 4375 Wllhelmshall I15,800Hercynia 25,500 24,800 Wintershall 14 100 14,300

Waren und Produktenberiechte
Geitre icte, Mühlen Kraengnhisse usw

MMagdeburg 9 Jan Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen steäg engl gut 169 172 mittel 160 136 gering 152 1568

Sommer Weizen gut 170 173 mittel 162 169 Kolben Sommer gut
175 180 mittel Rauh gut 164 170 ausländ gut 188 193
mittel

inländ gut 164 170 mittel 154 162 ausländRoggen stoetig
gut 166 172 mittel geringGerste unver hiesige Chevalier gut 170 180 mitteh
160 169 gering feinste Qualität über NVotiz Landgerste gut
456 166 mittel gerin Wintergerste gutmittel goerin Ausländ Futtergerste gut 137 139Hafer fest inländischer gut 162 168 mittel 154 162 gernig

auslünd gut 156 170 mittel geringMais unver runder gut 135 137 amer bunter gut 135 188
Erbsen fest hiesige Viktoria gut 209 215 inittel 180 190

Raps gut M
Berlin 9 Jan Frühmarkt amtlich es Proise

Weizen neuer in ländischer M oggen neuerguter inländisoher 163,60 164 00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 1456 153 sah were 154 164 russische und Donau leichter
140 144 schwere 145 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hakte i

Jeſſen 9 Jan Eine Je runſt die am Sonn Sräne Folger gut 210 2220 mittel 190 206

au Denkmahk Jn Vierzehnheiligen das be märk meexilendg pomm posen sohles fein 169 178 mitte
kanntlich den Mittelpunkt der Schlacht von Jena am 14 Oktober
1806 bildete ſoll einer Anregung von militäriſcher Seite ent ab

nen errichtet

ering 155 157 russischer fein 157 160 mittel u gering
ahn und frei Wagen Mais amerik mixed168 168 nrunder 192 136 frei agenh mit GeruehErbseon inländisehe und ne 164 1eine und Taubenerbsen 175 179 ab Bahn und frei Wagen24,50 Roggenmehl No O und

Roggenkleie
ad Mählo



Hamburg 9 Jan Weizen rubig mecklenb u ostholstein
175 179 Roggen fest mweckienb u altmäric 168 171 russ
cif 9 Pud 10/15 Januar 1 Gerste fest südruss cif Jan
109,59 Hafer rubig holstein u meeklenb 163 171 Mais ruhig
Amerie mixed eit für prompie Lieferung 107,50 La Plata
Jan Hebr 105,80

Königsberg 9 Jan Weizen inländ flau 148 170 russ
faun 126 140 Roggen unverüändert 154 Gerste flau Hafer
flau mittel 134 144 fein 147 165

Danzig 9 Jan Weiaen unver inländ hoehbu weit 170inländ bunt 166 Transit hocbh unä weiß 135 bunt 132 Roggen
unver inländ 154 russ u poln 119 120 Gerste inländ grote
144 kleine 137 Hafer inländ 123 142

Mais ruhig Hafer atetigAntwerpen 9 Jan Weizen ruhbig
Gerste stetig

New Vork 9 Jan Telegr Roter Winterweizen Loee
95 vorige Notierung 942 Jan Mai 92 91 Juli
891/2 887 Sept ais Mai 505 50 Juli 507 650AMehl 3,30 3,90 Getreidetraoht 250

Chicago 9 Jan Telegr Weihen Mai 872 8796 Juli84 84 /4 Mais Mal 44 44
Kartoffelmehl un Stärke

Berlin 9 Jan Kartoffelmehl und Stärke 19,00 Feuehtoe
Stärke 9,90

Magdeburg 9 Jan Xartoffelstärke und Mehl 19,00 19,25
Kaſee

Hamburg 9 Jan Sohbinb Kaffee good average Santos
333 März 37,25 Gd Mai 37,75 Gd Sept 38,50 Gd Dez 39,00 Gd

uhig
Hamburg 9 Jan Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack
Amsterdam 9 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 9 Jan SchluBSbericht Kaffee good average Santos

März 46,00 Mai 46,560 Sept 47,26 Dez 47,75 Ruhig

Zucker
Hamburg Jan nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neao Veance frei an Bord Hamburg per
435 16,50 März 16,86 Mai 17,15 Aug 17,56 Okt 17,70 Dez 17,70
zuhig

London 9 Jan 96 e Javazueker stetig loco 9 sh 23
Rüben Rohzucker stetig loco 8 sh 34 d

Paris 9 Jan Rohbaueker stetig 88 nene Kondition 20,25
bis 20,75 Weißer Zucker stetig No 3 für 100 kg Jan 24 Febr

Nordhausen Jan Dranntwein loco 45 h Vol für 100 k
ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Jan 67,60 68,60 desg
40 o Vol loco 59,25 600,25 Jan Sept 60 61 l

Hamburg 9 Jan Spiritus ruhig Jan 19,00 Jan Febr
19 o Febr März 19,00 G

Paris S Jan s ruhig Jan 38,265 Febr 38,25 März
April 38,50 Mai Aug 75

Petrolenm
Hamburg 9 Jan Petroleum stetig Stand white loco 7,35
Antwerpen 9 Jan Schluß Raffiniertes Type weiß loco18,50 b Jan 19,50 Febr 19,75 März April 20,00 Ruhig
New Tork 9 Jan Telegr Petroleum Standard white in

New Tork 7,60 in Philadelphia 7,55 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balganees at OIl City 1,88

Olsanten Ole, Veltwaren
Bremen 9 Jan Sehmalz höher Loko Tubs u Firkins

41 in Doppeleimern 41 Pf Speck stetig
Aambaorg 9 Jan Rüböl fest verzollt 51,00
Xöln 9 Jan Räböl loco 54,00 Mai 54,50
Antwerpen 9 Jan Schmalz per Jan 25,50
Paris 9 Jan Sehlutbericht Rüböl steigend Jan 60,60

Febr 61,00 März April 61,25 z 51,69
Kew Work 9 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,90

Rohe und Brothers 8,20
Chicago 9 Jan Telegr Schmalz Jan 7,622 Mai 7,65

Wolle Ranunaaiwolke
Bremen 9 Jan Baumwolle rubig Upl midädl Ioco 59
Livorpool 9 Jan Sehluß Raumwolle Umsatz 10000

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Januar 6,00

Jan Febr 6,00 Febr März 6,03 März April 6,06 April Mai 6,09
Mai Juni 6,12 Juni Fuli 6,13 Juli August 6,14 Aug Septbr 6,05
Sept Okt 6,86

anchester 9 Jan 1I2r Water Taxlor 20r Water Leigh 3
30r Water courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität
32r Mook courante Qualität 49r Mule Mayall 10 40r Medio
Wilkinson 1054 32r Warpecops Lees 95 36r Warpecops Rowland
36r Warpeops Wellington 169 40r Double Weston 11 60r Double
cour Qualität 142 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 231

Fee
R A Kupfer 175 178 MPisleben 9 Jan 174 177 M24 März Juni 25 Mai Aug 253

J W J
Pr Hyp A B abgk 4

in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburg 9 Dez Silber 88,60 Br 88,10 G
London 9 Dez Silber 30Amsteräam 9 Jan Bankazinn 100
London 9 Jan a Bechuanaland Exploration 0,84Cape 5777 65,66 Oonsolidated Goldfields of Afrika 5,87 De Beers18,18 Durban Roodepoort 3,76 New Jagersfontain 7,76 Transvaal

Mining and Gold Estates 1,48 Chartered 1,97 East Rand 6,68Randmines 7,40 Shebas 9/9 Fest
London 9 Jan Sehlus Chilikapker 797/8 LstrlI2 Mon 792 Zinn J Straits 1642 3 Mon 165 Blei flauspan 17916 engl 17 Zink stetig gewönnl Marke 29 spez 292

Glasgow 9 Jan Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 54 sh 72 d

Glasgow 9 Jan Sehlus Roheisen
Warrants Middelsboreugh 54 sh 72 d

kest

Mixed numbers

Wasserstünde 4 bedentet üher unter Null
agie und

Artern Brückenpegel 8 Jan 0,84 9 Jan 1,00 16
Weißenfels Oberpegel 2,66 2,76 10do niterpegel e 1,20 1,76 56Trotha 9 10 10 43,24 14Alsleben Oberpegel 8 2,54 9 268 14do UVnterpegel 72 14 A6Bernbur 7 2,06 7 42,28 22Kalbe Oberpegel 1,88 F 2,02 14do Unterpegel 1,80 2,30 60

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldaun Tser, ger Blho
e Jan Fall Wuchs Jan Fall WuehsBudweis 8 0,36 2 ſIorgau 9 9,82 290Prag 0,90 76 Wittenberg 1,781 228Jungbunzauf 0,241 40 NRoslau 1,34 26
Laun 2 0,92 7220Pardubitz 0,15 11 Magdeburg 1,62 222Brandeis 0,19 20 Tangermde 2,32 10Melnik 0,12 50 Wittenberge 3,16ILeitmeriix 0,06 42 Dömitz Peg 8 t 1,42 e
Aubig 9 1,00 71 auenburg 9 b 6 1Dresden 0,58 75 lAussiüg Von den oberen Plützen werden 133 em Wuchs gemeldet

Portug Anl III wen 13 58 100 59 Indre Alten Berl Elektr Werke 4 100,80be Harpener conv 1892 4 100,600B I Bö Rumän Anl v 7894 4 581,282 do do do 54 50 d r do do unk 06 4/2 100 006 do unlk 07 4 1101,250Griiner Brse do do v 1905 4 s 35 do un bis 1915 4 102,460 Albert Chem Werke 18 346 00b2 do unic 08 4972 102,008 Hartin Maschinen A
9 Januar Russe Anleihe v 1905 4 i o ren Ptäh Bic 8 X Alfeld Gron Papiert 9 184,6616 Bismarckhütte 492 102,25628 ITelfos elektr 292 81 600

do v 1890 II E u XXIunk 1910 4 o oetrg 420naburger Steingut 10 171 ob raunsonw Kohlen 4 lIivernia 1903 4 101,9022Ergänzung zu den telephon o Cons 89 25 u I9r 4 es so do 8 XXV unk 14 4 102 40 rehimedes 5 69 o derus Bisenwerke 4 101,750 Höcehster Farbw 4Meldungen im gestr Abendblatt do cony ObNgat 3 735802 do XXVIIunk 15 1 03 deg renberg Bergbau 35 ess oobe Birbach Gewerkseh 5 103,900 Hohenfels Gew 5 o4,900

5 e Sehwed 5t R A v 3 o 8 X un 14 829 190 do an u 4302 Qharlott Wasserw 4 101 00te n 4/2 103 6062do 8 XXIV unk 12 8 26 756 Serin Charl Bau freoſ674 ooe Gontinentale do 4/2102,2562 Krupp Gussstahl 4
Bank DiaKkont Bukrar Stadit A 88 ev 477 98 7 do Kl 0O unk 035 4 i80 o Berl Vnionbrauerei 6 113 758 Hannenbanm 4 100,300 Laurahütte ſo 208

Dorlin Wechsel 6 Lombarä 7 do do Kleine 4 88 7 a do Com Ob II b I0 do Senat t f 46,7568 Hessaner Gas a 106,600 Ludw Löwe Go 4 100,700
Amsterdam Brässeol 4 Buen Air do 590 L 42 758 do 40 IWunk 12 35 101 z5228 157 92 o 4106 6022 Naphtha Gold Anl A 98,000Ttalien Plätze 6 Kopen do äo 1901 54 do do III unk 12 a rn a 1588 o gonas Neue Bod Ges 4 100,568hagen 5 Lissabon 4 Iissab do v 86 2000 M 4 6 50 b Ri W B C S IX IXa 4 22,008 r a i a 13 r Doentsoh Atl Tel Ges 4 101,70 b do do /2 95,250
London 4 Madrid 4 Wien Stadt Aul v 98 4 100,60be do S VI unk 3 96,906 rarleuot G bru 75 don erh Hierbranerei 4 103 403 Norddeutsech Lloyd 42 101 800
Paris 3 Petersburg und S7wegſ Hyp Prabr do S X von 1905 4 tos s rittabri s 25 Loeg do Kabelwerke 4 104 o do do 4 101,006Warschau 7 Sehwed n 4 too 25de Säehs Boden Credit rar a pri 8 253 r Donnersmarekhütte 4 e 86,7590 do 1902 4 101,006

Plätze 52 Norw Plätze 5 40 do rüexz 108 4 102 600r 8 III unk b 1909 4 i03,006 ase ar 6 I33 75b260Hortmund Union 5 113,008 Obersehl Fisenb B 4
Schweiz 5 Wien 2 do Städte Ptäv r o2l 4 100 r 90 8 IV unk b 1910 4 I03 00bz6 Sariertn v rig 527 So do do 6 do NDisen Ind 4 100,006

IIngar u do S II unk b 1998 3/2 99,000 nariot Wasr 15 327,5 do 499,7582 Rombacher Hütten w 42 104 50 bUngar Spar h 4 97,300 Sehwarzbg Hyp B Consol Marie Br W 08,50b2 eictr ief Ges 422 105,250 Rybnicker Steinir 4/2 102,750
w mann r 8 II u v 00 sei Deuteche Jute Spinn 10 180 ver do Tieht u Kraft 492 104 1ode Sehalkcer Gruben 4 100,7560Geläsorten un anknoten Barleita 100 Lire r MpsSt 20,1 0 do S VI unr b 12 4 102,100 do Spiegelglas Ges 14 261,00b26 do unle 10 4 105 30b26 do do 1898 4 102,250

Münz Dukaten pr St 9,726e St 70,7562 do Sor Iunk b 06 3 90,008 e n i2 183,00b2 Geisenkireh Bergw do do 18399 4Rand do do 0 t 1358 Kreodittr Westd Boden Credit 40 Strassenbahn s jGeorg Mar Bergw t do do 1903 4 100 25628Gulden Stücke öst do 140 1880 I 20b 8 II Kündb 4 tot oog Dürkopp Bielet M 23 22 oobas o o 4 100 2562 Sehuekert Riektr 4 99,90b23
Gold Dollars do a o Ser 4 i00,j on Düssoldörter Eisenb 0 29,00b0 es f Wlektr Untern 4 69,50 re do do 41/2 102,408Imperials alte do do 1864 Lose r Vpst àao Ser V unk v 05 4 101,606 Dücezeldork Waggonf ſl7 288,60020 do 42103,3012 Siemens Halske 4 102,806do do zu 500 G Kuss Präüm n do Ser VI unic b 10 102,06 okert Maschinen F 9 Gewoerkseh D Kaiser 4 Union Elektr 4 102 9062do neue pr St 16,128 v e s I 40 Ser VII uk b 13 4 102,700 Elberfeld Farben 80 518 00s2 do unk 10 4 100,60 b Zeitzer Masohinen e 103 800

o do zu 500 G a Ser III unK b O 96,000 do Papier fabrik 20 258 o Igmb Ameriic Pakt 4Amerilk Noten 2 u 1 D 4,162502 do Sor IV unk b 07 3 97 2004 rkurter Strassenb 7 43,806 do do a 03 606do Coup zhlb N F Festpr ritter I IB 99,750 Vagon u 3 32,00 mOest Bhun Abschn 2000K 85 t0 b Hynothelken ben Pnandbrieſe r ächsische Bank 6 133 852Russ do 83 7 7 u Obligattonen Bank Alctten Fritzgche Buehbind 0 63 000 Leipziger Börsoe on r len 5do do do 5 3 u 1 R 213,70 an w BKRskandin Ben Zu 100 Kr 112,202 Bori Hyp 80 v abg 4 100 ob Barmer Banir Verein 6772139 2562 r A e 9 Januar 1905 Zwickauer Bank 6
mee 20ll on 9 h e 12 94,106 eilsenk Gillös ahRuss Zoll Coup 100 G R 321,50 do a do 3 Braunschw Bank 5 1 18 00 b Gerreshb Glashütten 7 225 7502 Hral Altenb Landes
do do Keine 321,506 do v 198 Ser I II 4 101,606 Bresl Weonsl Bank 5 106 106 Glagbaeh Woll Ind 171 00 er Heutache Vonds bank Obligat 3 100 250

Braunsehweig an o CoburgerKreditbenk 4/2 96,506 Görlitzer Pisenbbed I5 313 ob Sächs St Anl v 18561 3 93,650 do do do S IV 31 100 250
Pſaud 2 III K 05 4 I01 00beh Danziger Privatbank 2 126,608 i 8 3 99 800 Baubank f DresdenHeuntsche Stantspap Pſau o S XX II u 11 4 102 2562 Grevenbroich Masch O 686,250 do do 1852 68 ev 32 99,8 0 1und Rentenbriefe roringz u 55 T u In es so6 Dteoh Asint Bank 10 1832 0606e Griesheim Elektron 12 257 966 Altenb Stadt Anl v Hyp vlig gar 31 97,500Stadt Anleihen und Lese 2 Zn x r xv u Dosoh F W Hahm 5 112,50 Handoelsg f Grundb 0 212,09 1899 Iu II 4 I04,606 e2 V o Eypoth B Berl 7 an Dumnpksohittg 9 140 4070 Chemnitz St An o 99,500D Reichs Schatzanw o S XIX 3 i s Gothaer Privathank 6 e Hard Wien Gummi 12 259 00 d do do 1902 un 07 zu 99 500 Alitenb Akt Brauerer 9 173,250

do von 1904 32 4028 r an 4 I99 56 r beckerKommerzb 7 137,608 eawigehütte i i93 202 a d zu 99 500 Spitzentfab Lpz I 18 277 0060Bad St A O unev 09 4 163,066e do X1 XII unk 20 4 1181,75 Meining Hypoth B 7 153,006 Hein Lonmaun I 121 so brerg v Solge Gera Jutespinn TLit A 24 3407250
do Präm Anl v 67 4 do X1F unk d 1914 2 103,06 Preus Hy oth A B 5 123 50 b Iervrand Waggonk 10 179 40b2 do z go 1900 4 103 o06 do do Lit B 18 270,250

Bayr Präm anbvw es II xIIIA 252 do Pfandbrietfb 7 145,75 IIottmann Stärrot 12 205 00 d Gera do v 1887 3 88,758 Germania F Ghem O 112,5062
BremeraAnl 1887,88,90 3 88 9026 do IX 35,6908 wrestdtsch Bod Kr 61/2 142,000 ofmann Waggon 18 327 00de2 o do v 1903 3 98,758 lauziger Zackerfab 2 121,000
t e e tn Iotelbetriebs Ges 20 282 00626T eip2z do 1865 Th A 3 96,000 Gohlis Bierbr St A 6 130,000Hamb Staats Rente 09 e IIse Bergbau 14 352,0062 do do 1897 Ser I 3 87,200 do do Prior A 6 130,600amort 19090 1082,756 do do II Hentselhe Risenb Prloritüten Körting Gebr 8 133,00 e do do 1876/84 u 37 312 89,756 Golzern M St A 6 1132,500do do 1904 89,752 do 4o IIIu I Lauchnammer eonv 8 171,25028 do 1890 8 IFv 87 3972 99,750 Körbisdort Zuekert 9 188,500
L üb St Anl unk 14 3 56 do ee VIu VII Halb Blankb 1884 3 37 Linre Wagenbag 121 256 50 r do 1897 Ser I14 31 99750 Tipzig Vereinsbr 15 250,500ine rer re er d I TKa unk 4 Lüb Büchen v 1902 32 8 r m Maiſztfabr SchreuditzOstpreub Prov Anl 4 16 unk b 13 4 Magd Wittenb St A 3 90,7562 Mgdeb Bau u Kr B 5 93,10b2 PIaueni V St A 1888 3 98,800 zabrdo do zie 97 88 r e 200 tet Rüste nie 1906 Ziſ S Magdeburg Bergw 26s do 1892 Ser II 3 98,800 Schönh Sächs Webet 14 251,006
Rheinprov XXI 4 ics e S Zu 57300 C do do St Prior 2s do St Anl 1897 3/2 98,800 Fr Schulz jr Leipzig 21 325 006260Westt Prov II III V a u S X an is v 877200 do Allg Gas 7 136,50 o do 1903 3 98,800 Stöhr Go Kammg 5 162 250
Telto x Kr à e2,2 Ayp Präbr 4 190 e Heute Risenv Stamm Alct 45 Mühlenwerkel 6 192 do do 1892 4 e e Krüget t rarmen Stadt Anl 5 e 93 1 r o Straßenbahn 7 155,50 do 1897 Ser II 4 103,4ein t Boa 02 zu 38 es 35 J e Entin Lübeck 3 90,00 m Maszsener Bergbau 4 I33 66026 R fesa St Anl 1891 98 3/2 99 000 Wernshse J abg St A 7 I118,000
Cassel St Anl I 1901 32 s8 190 h Lt B a e r n 133 Wurzen do 1893 1902 3/2 88 o0o0 Kemmg Vorz A 134,000Charlottenb 95 89 02 32 98 222 8 311 3320 u a6 500 Niederlausi zer 2 ix Genest Tel F 2 OvigatCöthen 8084 90 95 96 03 3 se 250 ein mit 102 900 Nordhb Wernig Lit A 472 93,40b2 Müller Speisefett 16 258 50826 Elaenhbahn Staman AKtlen

g s 31 B75 Jeu Bellevue i I k 1555 Ob Tepl 00 8 234,006Hortmund 1891 88 03 32 63 e S I 4 II62 600 Ei a 76,89 r n x Altenb Akt Brauerei 4 102,806Dresden 1900 unk 10 4 40 VII unk b e 3 87,820 Aus nd Fizenv Prioritüten Nordd Risw St Akt 2 78 292 Böhm Nordbahn 5 120 500 Drolwit Fanertab 4
äo 3/2 95 409 B s V 4 01 90de do do Vorz Akt 5 94,590 Buschtiehrad Lit A 128/25 298,000 Cröllwitz Papierfab Szu Meekl H n W B S v r Nordd Jute Sp Lit Al 6 125,508 i 2,o0g Dampfbr Zwenkau 2 102,250Düssel d 88,93,94,00,63 3 522 o alte u eonv 3 84,900 Anatol Bhn I kleine 5 104,200 ord d äu Lt do Lit B 12 282 c St p 1 102 900Visenach1899 unev 09 4 102 702 4 100,75 rgàä ine 5 do do Lit B 293,50 b Graz Köflach 5 118,000 Gr Leipz Strassenbs en Aein Hyp BK S I 90 do Ergänz kleine 102,698 d 4 D kki 149 2560 Lei 7 aumw 8 4 103 0060nen l Z l e i e e e el hGlauchau 1894 1903 3 9 s8 de VII unK b 1328 4 101 do rz 291 32 S 4 J 22zerrt o es V an P As r 4 io2 190 Wosi Woron v i es so 32 Aue Bizenv Prior ov1 49 re ſigſ raKöln 1900 uney 08 S 101,s0e de IXunkK b 1914 4 i63 60 Kronp Rudolfb gar 4 100 30620 do do Forr Akt 135 00br6 Aussig Tepl 96 Gold 372 94 10 b o Kamm arn Sp 4 102 009

do 24 96 98 1901 05 29 255 en 3 97 00 b K Chark As v I1859 4 e o Reichelt Metallsehr 11 203 756020 Bönm Noräbahn 1903 372 94,200 3falztabr Schkeuditz 4 102 000
Nürnberg St A 1903 3 37,0508 Z ungen b 1505 82 97,00 Kursk Kiew 4 91 59b2 Rnein s ig elgias v 8 181 50be do 1882 Gold 4 100,700 Mansf Gewksech 67cv 4 101 750

ich eetr e unkäb b 1507 3/2 97 ob Macedon Gold Prior 3 66 25 r a 4 100 650Saàchs Idw Pkbr IIA v 19 i 57 so rei o Rh Westt Sprengst 13 216,5000 Buschtiehr 1896 stfr do do 1875/79 ev 4 101,750II XXIII toz so 2727 n e en Gust Döhlen 15 284,25070 Dux Bodenb 93 gttr 3 st,500 o do 1882 4 01,756Creditbricte NMitteld Bed Cred A Moskau Kasan 4 o ob in e 4 99 ,600 do do 18931 4 101 508do 17 Saxonia Zementfabr 51 151,00 b do 1891 stfr Silberdo do z 53 808 8 IV unk d 99 101,50 b do Kiew Wor uk 96 4 84 06 Schl J einw Kramsta 5 127 259 do do Gold 4 do do 1897 4 101 400Kur und Seumrzerſ ſ lerdcene G oobre o m SähI e Zinn e Prſus es s o Em 1 1860 40 o 1902 4 103,500Kur n 7 r erddweheo Grundor do Wind Ryb unk o 33 69 n fe g ci D I11871 5 109 009 N b Brk Obli uBrdbg Rentenbr 4 102 160 S II nur 13 4 101 so North Paritie Gen I 3 76 Schötferhof Br Mainz l 174,50 o m io5 aumbg BrK igPomm Rentenbriefe 4 102 a i a W n Zu Schöneb Fr Terr G 12 201,7262 do Em III 1874 Gold 5 I09,756 IStöhr Co Leipzig 4 103,500p do S III unk b 28 3 96,756 Osterr Frz St B altel 3 828 7 4 a ittel KriüPosensehe do 102,108 R Gr IVra i Aas on do v 1874 3 Schubert Salzer 20 325 88 e Graz Köfl Em IV 78 Tittel Krüger 4 100,o00Preußische do 4 to2 108 PF r T i z t 3 a 700 Sehwartzkopft Msch 192 249 o o Ew 1902 4959,758 Feitzer Par v Sol 100,250Aschstche do 4 162 108 do 2 J n 109 ,759e6 X 37 be 3 777 Stollwerck Gb A 6 122,80226 Pſandbriere
Sehblesische do 4 lio2,008 40 c 4 lugeasrel 44 r i Strals Spielk St Pr 7 128,500 Kohlen Aktien u Prioritütene de S XIV unxK b 65 60,75 do do I u II 5 110,608 err Ges Haienzee freo 2970 99 ErblI Rittergeh Kr 3 90,ſ00 M p SrBraunseh er e do S VII do 1806 4 oe 752 do do Gold 4 01 vom em Werk Charr 12 212 60 e äo do 3 99,000 Erzgeb Stein A V 45 1120,o8

x Hark per Stück 232 e o XVIII o 1240 4 191,7 Orol Griasi Obl 59 4 33,7562 Ver Damm Ziegeici 15 153 59 an ädst Bank Bautzen 32100 o00 Gersd Stirb V St A 13,50 394 608
Köln Mind 3 2 Pr Anl 45,1 Oh d S I a0 1911 4 101,7 Portg v 13889 abg I R 4 180,7659 V cöln otiw r 16 262 6 Leipz H B u Anl S do do Pr A J 46 845 o00Meining 7 H Lose M p St 50,696 o S XZI o 1038 4 101,800 n Kozlow 4 29,49 V stahlw 2yp n Wis 19 198 a e 8 E unk b 1906 3 87,500 do do do II 46,0 750 on

do S X unK b 1919 34 89,79 Vralsk v 98u b 65 4 32 90 Voigtl Maseh St Alct 9 102 900e do S VII do 1908 3 87 900 Kaisergrube b Gers
Anslündisehoe Fonds do 8 e 95 60 d Ruse Sücdostbahn v 01 4 33,2062 do do Vor A 9 192 be do S X do 1913 3 97,900 dort St A 6 355,000

Stadt Anleihen und Rose do XV 202 Russ Sſidwesthahn 4 33,702 Westtäl Kupter 6 139 oo e do S Bund C 4 102,900 do do Pr A I21do 8 XVI U Co V 3 95 0020 Ryrbinsk unk b 1206 4 83,706 Westl Boden Ges 4 126 so do 8 D 4 102,960 berhohnd Forst 0 6 000rgent Elsenb Anl 5 I80,8082 Pr Ctr Bd Cr v 22001 4 101,250 Südösterr 590 Oblig 5 Ios 400 Wollwaren Merkur 16 229 a00 90 8 unK v 1906 4 02 900 do Schader 10 164,000
do Anl v 1897 4 5022 do v 1899 um b 1800 4 102 206 do Gold 4 696 40a0 3 da S VII do 1908 4 102,800 Zwiok Oberhohnd 300 4150 00Chilen Anl v 1889 42 do v 1002 do 1212 4 Io3,5900 Tür Ragdad E A I 4 720 do Ffab S X K 10 4 o2 508 wie St Veroinegl 120 1340,00

Chines do v 1895 6 40 v 2688 39 3/2 96 Warseh W I S 4 92,70 O von Indnetrie riedensgr Meusel rdo do Kleine 6 166 e do v i o s u 20 h Buonu i Fran I 9207587Griech 590 do v 81/84 1,6 51 do v 1904 nak d 1978 97 Akt Ges t Anil Fabr 4 185,250 Hanſe k Grundb Lpz ſ e 1736,2 T r 330,900
do 59 do Kleine 1,6 51 do Centr Koden Analind Fiaenb Stamm Altt do do T Feipz Baubank 59 preineagl 856,0069do 59lärte P L 16 49,708 em o Allgem Elektr Ges 4 10o1 o do Immoh Gos 9 178,000 n e o 147do 500 do Kleine 1,6 49,703 v 91 3 89,300 Anatol Eisenb W 5 2700 do do 4 102,100 Löbauer Bank 6 113,500 4o 2 Art 475,00Oesterr einhtl Rentel 4 r 3 e 99,200 do do 600 5 126 e Anhalt Kohlenwerke 4 690,500 Oberlausitzer Bank 7 o Prior 08 1770,09
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